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Ni ) . 4 ^ «
nta gs / den21 November . i8s § .

Jeverische wöchentliche
A n z e t g e n u n d Nachrichten.

« .) Da m dein Gstfriesifchen Wochen¬
blatt N . 46 folgenSe .Bekanntmachung
enthalten - ist:

In der Provinz Neu - VN - Prsussen
sind kürzlich falsche Friedrich Wilhelms
D ' vr unter Sec Iahrzah ! t? y 7 mit » em
Mün ? Zeichen b un » dem Gepräge des
höchstseligen RoniA , Friedrich tzstilkelm
II zum Vorschein gekommen , welche
duran zn erkennen sind , d «H sie

1.) um etwa « kleiner , at « die ächten
Stück « dieses Gcp » äj,e« ; l

2 ) . um ^ Lokh unSL Aß . oSerin allen
.46 Aß leichter sind4

z) sich dirrch die diaßgelbe Farbe , die
Den Preußischen Goldnrüntzennichr -eiFen
isi , unterschieden

4 ) sie beem werfen nicht 'Sen gering-
- sten Rlang geben f» ndecn klappern . , als
ob man ein Stück Bls )? hrnwicft

8 ) Dc « Ropf des Psrtrairs etwa«
größer und breiter ist , and so auch die
ganze Figur des Lönlzs Mantels;

6 - « rrsn am gkanrel statt des <Nr«
dens - Rrennes . ein Stern angebracht ist,
der auch etwas höbe « stehr , als das ge,
wäbitirche Rreu ; :

7) Die Flügel des Adlers auf der
Rückseite viel langer und breiter sind.

8 ) Die Ziffer i bey Oer jahrzahj,
welche auf Sen ackten Stücken unten ei¬
nen graöen Querstrich d ) hat auf den
falschen Stücken gespalten ist.

Das Publicum wird alsa -voreKer Exi.
stenz dieser falschen Münzen hierdurch
benachrichtiget , um sich vs « Annahme
derselben zu hüten ; und falls derglei,
chen Münzen irgendwo zum Vorschein
kvmmen sollten , davon und von dem
Ziahler derselben sofort gesezlich « Anzeige

anhero zu rhun Signarnm Aurick den
?ren November >8cz.
Lönigl . Prcuß . Gstfc . Rrrezes - und

Lomainen - Lämmer.
So wird dieses von Regierungsrve»

tzen zu Jedermanns Nachricht hiermic
öffentlich bekannt gemacht . Signatum
Jever den -8 November iZoz.

Aus Rußisch La/seil . Regierung.
Gerichrl - Procl.

t AufSerenisfimae Befehl wird hiermit
bekannt gemachh daß Jedermann wer frem.
de Aersshnen als MiehSleute in sein Haußeinm'mmt , solche* wenn cs in der Stadt oder
Vorstadt , geschiehst , der ' Regierung , u »d
wenn es imLanke dkm Beamten auzeigen soll
so vie auch daß Niemand einen Deserteur«
in seine Dienste nehmen soll, bey Vermei¬
dung nachdrircklicherBestrafung . Wornach
sich Jedermann genau zu achten Wgl . Je¬
ver am 4ten Rovbr . zstog.

Aus der Kayserl , Regierung hi
'
eselbst.

2 Nachdem der bep hiesigem öandge«
richte über das in hiesiger Herrschaft befind«
ItchriVermögen deeil^ usmanns Johann IHtn-
nch Schwark ergangene Concurs nach de-
ß«n mir den Crsditoron getroffenen Verglei¬
che aufgehoben worden : so wird der per
Proclama angelegte offene Arrest auf des
Johann Hinrich Gchwart an hiesige Unter-
tbanen habende Koderungen hiedurch nun»
mchro wieder relarirer und aufgehoben.
Jever , aus dem Landgerichte den NNsvem-
ber i-ZQZ.

Toncurs «.
i Ja Ansehung der vou Dlrck Jansen

an Dirck kammers I Brahms verkauften,
auf dem Oberahmergroden belegenen 8 Gra¬
sen 77Z Ruthen Ervpachts Landes ergehet
concirrsus creditorum er rcttahenlium , und



sss tcrnstnus praceluffruszur Angabe bis zum
4 Dccdr . d I . ftstgesttzec werde » . Vor.
nach rc . Gigl . Jever d iz Ocr.

Ans dem La -tSzecichle hicstlbst.
2 Von weyl Jürgen Jaspers , Kalil-

mannzu Hohenkirchen ergehet concursus e , c-
d ' torum , und ich trrminus praeclnst

' vuZ zur
Angabe bis zum i Janr . k I . ftsigc -sctz .' t
worden . Wvrnach rr . Sigl . Jever den rz
November ' r8 - 3 -

Aus dem Sandgerichte hiestlbst.
z Bon weyl Hinrich Gerdcs aus den

Wiarderalrcndeich ergehet cvncurftis crcds-
rorum , und tst trrminus präciufi

'vus zur
Angabe dis zum I Ianr . k . . I . festgcseact
worden . Wcrnach Sigl . - Jever den 9 Neue
i8c >Z . Aus dem Laiivgeftchte hiestlbst.

4 Auf Anhalten ves Lainmerraths
und Rentmeisters Ernst Johann Lnovt
Hieselbst werden , nin erforderlicher Fest¬
setzung seines Paffwzustandes willen,
alle die,enigew , welche « » ihn und seine'
Güter Schuldenhalbcr oder aus einem
sonstigen rechtlichen . Grunde Forderun¬
gen und Ansprüche - machst , und zu ho»
Ken vermeinen , hiermit öffentlich com
vocirr und geladen , allsolche Forde¬
rungen und Ansprüche , und zwar die
Einheimischen am Mittwochen , den
tZren Januar des künftigen Jahres 1824,
di - Auswärtige aber am Mittwochen,
Len io . Februar solchen Jahrs zur Ge.
richtsstube hierssibst gehlchrcnd anzu¬
geben,

unter der Verwarnung , dafi
nach fruchtloser Verstreichung dieser
pracluswischen Angabe . Termins Nie¬
mand , weiter damit zu bören , son,
dein sedermänniglich ein ewiges Still¬
schweigen auferleget seyn solle.

Varel im Burggerrcht den i/ten
Non einher - 82Z.

N . ^ D - Rasmu « H . I Siegen.
Privat « Wache«

I Ich Habs auf May k . I . 2000
E in einer , oder auch in getheilken Sum,
m - n , in Lommißion zu belegen . Jever

Registrator , Bleekcr.
2 D « r Tischler und Ainimermeister

Jan Lübden in Jever verlanget sofortz

bis,4 in ihrer Arbeit geübten Gesehen;
er verspricht nicht allein gute Glrbeit '

,
sondern auch -gutecr Lohn und reelle und
pro ?upcc Behandlung'

Z llsckeHikeu Tochter Vormünder
Haber i ; o Gold , sog

' eich zinsträgig
zu belegen ; - iban melde sich des halb bey
Johann Tiarckt Levers oder Key Heer»
Hacken.

4 Die Wittwr Hcttor ist gewilligct
ihre auf - der Gast am Bmkohler Wege be¬
lege,wAekcr welche Hedde KlaffnundFrie-
derich Klaffen seither in Heuer gehabt , auf
May 1804 anMreicnzu Garkensrüchte oder
In grünen , wie such unterm Pstng zu ge-
lraucheir ; u verheuern , Liebhaber . öuiien
sich am 22 Novb . des Ab'cnts rw . 5 Uhr in
der Wsttwe Cordes Hause cirffuken.

5 Nemmcr Im -ßcn Kinder Dormün»
der auf ' den Anhalriiiergrodeii haben sc gleich
ZooE ziutllch zu belegen , wer gehörige

-Sicherheit stellen kann melke sich baldigst
bep den Vormündern.

6 - Die Curakorcn über Oc ?e Ocfen,
tcollens ' as von Ihm selbst bewohme Haus;
halb mlc G -ar - eü auch zu ein oder zwcvKühc-
Weide , May iLoa . anzurreceii am Sonna¬
bend als den 26 Nvv . des Nachmittags um
2 - UHZ' , im Kuskvhl öffentlich meistbietend,
verheurcn die Liebhaber wollen sich am be¬
sagttu Tage cinfinden und . heur - n . Cleverns
mrd Lichenum

7 Lierff Janßcn Harms , will das
von Edv Janßen Fimmen geheuertes anp
Paackenstr alten Deich stehendes Hans , nebst
dabey stehendes Schmiede Haus , und Lkda,
bep gehöriege Grundstück -, und Kohlgarten
am Sonnabend als den 26 November auf
6 von May 1824 anfanzendeJahrcn öffent¬
lich in Wittert Häven Krugbaust vcrhcueru ..
kiebhabcr können sich daher effisindcn die Con-
ditions vernehmen und nach bcikberi hcure

8 M wlrd hsemit nachrichllich de.
kannt gewacht . daß folgende vormals Ird --
dc lösche Grundstücke in Zetel , als

1 . bas von - Hrn . Jcddclsh vorhin be-.
wohnte vor wenigen Jahren sehr verbiMtt
und garz umgeanderte Haus , mtt einer
große « separat stehenden , neue erbauccci ; .
Scheune , nebst Warf , undGauen ; Elches-



fel Einsaat groKl
2 , Einer Kölerey nebst dazu gehörenden

Kamp , 2Äcckcr und Gatten ZGcbcffssEin-
stirit .v- oß'

z - Einen gesihloßenen Kirchcnsilchl in der
Kirche zu Zctei , nebst verschiedenen andcrN
Kirch - und BegM -,Wstllen und

4 ° Einige Tcrsmooreii
am iz .Decemder knRckkeHobbv Krüchavs
in Ze

'
rei Tdeilungsbalber meistbickendver¬

kauft und die Condiiieucn vorder bcy dHr.
CaminerfteMair C' hrcittraul in Icvcr .mid
Hey Hrn . Vrichgelftn in Rencnburg cwge«
sehr».werden können,

9 Ich brauche künftigen Ostern ein
k-chlblirscheis , wer Lust hat die GchiößcU
Proscßton zu lernen der melde sich baldigst.

I . C . Müller . Schiößermcjster.
r o Wer Schreibkalender auf das

Jährigem ist fertig geworden und auf Post
papier gedruckt; für Hsch. ungebunden zu
haben . Da in diesem Jahre die Gon,wage-
nicht allemal mit einer frischen Seikelanfan»
gew woher denn einige Epemplaria '

liegen gc-
Weh .-n ; so ist die Einrichtung dabkn abge¬
ändert daß allemal der Sonntag mit einer
frsschrn Seite - anfängt undausieme Seite 4'
Zind die andcrcSeile z Lage angebracht . Die.
ser Calendcr ist auch be » den hiesigen Herrn
Buchbindern Ti cndrei und Grosteigcbrindenzu
habe» . Irrer '

. Korgscst , Hofbuchdrucker.
rr Es ist eine Wohnung in Tawrgang,

uni Mao 1804 cinzustehcu zu verhsureu,
auch ist Eigenlhümer gemißt , es » H'auß'
auf Erbheucr zu oerkanffen , wer Lust dazu
har , kau sich deu Gcnadend als den « 8stei,
Noo Nachmittags 4 Ubr in .der - Wittn -err
Luiiitsn Behanßüng in Weißmschwahn eiu.
finden. ^

12 Wer einen brauchbaren Dumpf-
ofen ysu Litt : C - E - abzustcheo hat , der
meide cs gefälligst bcy Borgeest - oder bepm
Armenjurattu Johann Gerckcn . zu Glücii-
stede . ^

i z Wern ein junges gemästet Echweln.
von 200 Pf . etwas weniger oder mehr,
es bey : 14 Lagen vor Weihnachten zu haben,
anständig ist , kann solches zu Kleverens in
der Pastorey besprechen und erhandlet,.

14 Au» Freylag den rzreri dieses foü

i» Gasthause vrrWedene Kleldungstücke
nebst Betten , von Armenwcgsn an die mehrst,
bietende öftenlich verkauft werden.

k > Der Schlösser Niemeycr in Varel
bar in Comirsission zu verkaufen . Eine mot
dcknc leichte vicrsitzigoChaise , ein „och we¬
nig gebrauchte Carjole mit Verdeck zu zwey.
Pftrde , einen Ackerwagen , Pferdegeschirre
worunter eins mit Silber Plakirer.

16 Daß letzt der Ieversche Tafel Sa¬
le,-derauss Jahr 4894 fertig geworden und
für den -bestimmten Preisshey Mir zu erhal¬
te» ist, solche habe hierdurch ergebenst an«
zeigen wollen.

'
Jever.

Horm . kaur . Soainck.
17 Ich habe einem Freunde zur Durch-

sichtgelrehen : Wiidenocr Grundniß der Krau«
teekun - e . Es ist mir vergessen , wer derselbe
ist ; ich bitte daher , mir vorbenaniucs Buch
doch jo baldals möglich wieder zuzuschickew

Sprenger , Commissionsrath'
18 In derlNachr von 8 bis den y Nov.

ist mir ein gelbebrauncs Enterbest , etwas'
weisbunk vor Kopf, bar weiße starkejHörcns
ohiigcmcrckt , aus meine Weide gekommen,
wer mir davon Nachricht geben kcw , wehe
ich vor seine Mühe , gut Be . ahicn,

G . S . GüMmels Wittwe , Wehlens.
19 Hinkich Wss , har die WohnUiigl

unten in Larergang zu verheuern . Liebha-
der können sich ave Lage bcy ihm einfindcn
und yeureu . .

2 » Der Bötchermeister Johann La.
fper . Siefcken über dib Gchlachkbvücke , ver¬
langet sogleich , oder auf Mav , einen Gestl-
lsir und Lehrourschen> Cr verspricht erstckn
güten Lohn , und lcztereu gute Begegnung,

Li Hofdötchermclster Christian Wicht'
mann Kiescke » arischer Schlacht verlanget
gleich . Osker« oder May einen Gesellen , er
verspricht gutsn Lohn.

22 Ich . habe jetz 80 dis 720 Stück'
gaare Kalbfelle , Zagschaskcn Und verschie¬
dene coule.urcn bunteS 'Leder , zum billlgcu
Preis , zu »erkaufe« . Jever .

' '
.

Schumacher I . H . Mrcns .
'

sz Alte Ähriderlandische SnßMitchs-
käse und Jam . Rum : sind bet den Karks-
mqnn Moshotii um billigstenDres ^st hüben? .'

24 Da 'ich mich alsM
'
d - rirw Stellt



« scher etabe1lret . ,mid ln das vormalig»
Auchdinder RöbcascheHaus äm Altenmarkt,
jetzo Meier jun ! Hause wohne, empfehle mich
dein geehrt« . Publicum mit allerhand Gat¬
tungen .von Rad - und Stellmacher Arbeit
ergebenst , verspreche reelle Oehandlung.

Jever .
'
strldrich Schneider.

24 Bolennlus ftn Kchoriens hat eine
junge setie .Kuh und -ein Kalb zum verkauf
stehen . Man melde sich baldigst.

2 ; Pan dem ül .Wdrnburg heraus«
kommenden Wochenblatt , zur Verbrei,
tung gemeinnüziger Rsnntnisse ist das
14 Stuck erschienen , und wird künftig
jede Woche l Stück davon äusgcgeben.
Der Beyfall nur dem dieses wahrhaft pa.
triocifci/e und nützliche Blatt allgemein
« ufgcnourmcn werden ist , har den Ver¬
leger vermocht nock eine Anzahl Exem¬
plare mehr .abürucks » M lasten als sich
Subftribc -ntcu gemeldet haben , und kön¬
nen allso Liebhabern weiche steh bisher
noch nicht gemelSer haben , davon noch
jetzt .einige 'Hremplare s»r Sen Suhstrip-
tions Preist über 'asten werden.

Der Plan des wercks ist in dem iren
Stück dieses Jahrganges abgedouckt,
und Sa solcher nicht biostauf Sascherzog-
tbum Oldenburg , sondern auch auf öle
benachbarten Provinzen Jever . Ostfries-
land , Münster , -Hoya , BxMurn u . s, w.
berechnet worden , so schmeichelt der
Verleger sich . auch Hier in dieser Herr,
schaft Interesse zuerregen , und bittet
diejenige,» Vaterlands fteunde welche die¬
ses Blatt fernerhin mit ihren Beiträgen
gütigst zu unterstützen belieben , solche
unter der Addcesse : V » die Expedi¬
tion des gemeinenüziden Wo¬
che n b l a t t s in Oldenburg ornzusenden

Der Presst des ganzen Jahrganges ist
i - i/A 12Grqt .fr .ey Jever Subs - ciption
hierauf nimmt an den Regiecungsregp
straror Rrieg in Jever.

26 Ich
"
bin wiliensjauf Voraüsbe,

zalung eine Sammlung Verschiedener
Ausarbeitungen , wenn sichpranum ^ran»
ten genüg finden , abdrucken zu lassen.

. Der Inhalt betrift hauptsächlich , die

hiesige LanSwsrlhschaft , die Baukunst

und Erhaltung der Gebäude im engeru
Sinn , die allgemeine und speciells Ab-
wass rung des hiesigen Landes , die Ur¬
barmachung unser -Heiden und Naizzung
derNlöore , eine Anweisung aufein leich.
le Axf / nach Schritten einzelne Stücken
Landes auszumesten, dis Geschäft der
hiesigen Deich - Siel - und Pfuhl , Rich¬
ter und rnebr andere Gegenstände die
zu nächst .gemeinnützig für Meine Lan-

. desleme und für viele derselben von Geld
, ^ luz ; en sind.

Der Peanumerations - Termin ist bis
den to Decbr . S . I . . ftstgesezzet . Vor¬
erst bezalt man l und beym Emp¬
fang de « Buchs vielleicht noch einige
Groschen , wer sich dies Buch anschaf,
ftn , das Geld wageirnnd anwendcn will,
wende sich durch bezahlte Briefe ammich
Dunker . conductär . Jever

B -c richti g u tt g .l
Die 'oerlch Hinrlcb Gekwecns fand

hausjings - Haus die Oldotffcrcy genannt,
wird nicht nntttz dttz 'Icdiitgling daß dieHeu-
srlcute Zeitlebens darin wohnen bleiben,
und daß Verkaufter die Miethc bis May

.1304 zieht , »eekäuffr sondern die Heuerlcuce
ziehen May lgsg ab, und zieh« Verkäuffer
die Wethe bis May 1L0

'
; ,

Geburt « - Anzeige n.

r Am Gonnabend , dcn 1.2 Novcmb.
Abends halb s Uhr ward meine Frau von
d .mer gesunden Tochter glüSIIK entbunden.

Chemnitz.
» UmrZttnNevember des Abends wur.

de meine Frau von einem gesunden Knaben
glüetlich entbunden , Jer -cr . Sprsnger.

Todes » .Anzeige.

Am i ; ten November endigte unser gu-
teVater , Piebe Janssr !? Piebes , zn Hormee-
ßehl seine irrdische raufbahi » im 67 Jahre
seines Alters . Diesen uns betrübenden Ber«

lust zeigen wir unfern Verwandten untz freun¬
den ergebenst an.

Kie M «der jdes Verstorbenen.

) l - !
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